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Fledermäuse der Bayerischen Alpen 

Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) und der Deutsche  
Alpenverein (DAV) bitten um Ihre Unterstützung! 

 

Gämse, Steinbock und Murmeltier – wer kennt sie nicht? Doch auch Fledermäuse sind 

in den Alpen anzutreffen, nur verbringen sie den Tag gut versteckt. Das LfU will Ihnen 

nun über ihre Hinterlassenschaften auf die Schliche kommen – mit Ihrer Hilfe! 

Kotkrümel geben Hinweise auf Fledermausvorkommen! 

Fledermäuse beziehen gerne Quartier hinter Windbrettern, Fensterläden und Wandver-

schalungen von Hütten. Von dort fällt ihr Kot zu Boden. Anhand des Kots will das LfU 

über genetische Analysen herausfinden, welche Fledermausarten wo vorkommen. 

Unterstützen Sie unser Projekt – so können Sie helfen: 

Halten Sie bei der nächsten Bergtour die Augen offen! An Hütten oder Stadeln können 

Sie gezielt auf Kotkrümel achten. Fledermauskot ähnelt Mäusekot, glitzert jedoch, da 

Fledermäuse ausschließlich Insekten fressen. Bitte gehen Sie rücksichtsvoll gegenüber 

Hüttenwirtinnen und Älplern vor und fragen Sie falls 

nötig um Erlaubnis. 

 

 

Sie möchten einen ak-
tiven Beitrag zum  
Artenschutz leisten? 

Unterstützen Sie  
unsere Suche nach  
alpinen Fledermaus-
vorkommen, um deren 
Verbreitung besser zu 
verstehen! 

Wichtig: Nicht gleich 
loslegen - bei Inte-
resse sendet Ihnen 
das LfU eine Box mit 
Probenröhrchen zu. 

 

Senden Sie uns eine E-Mail an  

fledermaus-alpin@lfu.bayern.de 

und wir schicken Ihnen Material 

zum Sammeln der Kotkrümel 

zu. Nach Rückversand an das 

LfU werden die Proben gene-

tisch analysiert und wir infor-

mieren Sie über die Arten, die 

Sie nachgewiesen haben. Um-

seitig finden Sie einige Bei-

spiele, wo man am erfolgreich 

nach Kotkrümeln sucht.  

Vielen Dank! 
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Kotkrümel sind an verschiede-
nen Gebäudestrukturen zu  
finden: Unter Spalten an Holz-
fassaden, auf Fensterbrettern 
oder im Dachboden. Der Kot 
verschiedener Arten unter-
scheidet sich in Form, Farbe 
und Größe, doch nur per  
genetischer Analyse lässt sich 
die Art sicher bestimmen. 

Nutzen Sie eine Pinzette zum 
Aufsammeln der Krümel, um 
ein Anfassen und Verunreini-
gungen mit menschlicher DNA 
zu vermeiden. 

 

  

Fledermäuse verstecken sich 
gerne hinter Windbrettern, 
Fensterläden oder in Fassa-
denspalten. Kotkrümel sam-
meln sich darunter auf Bän-
ken, Tischen oder am Boden. 

Auf den ersten Blick ähnelt 
Fledermauskot dem von Mäu-
sen. Häufig glitzern die 
schwarzen oder braunen Kot-
krümel von Fledermäusen auf-
fällig und sammeln sich unter 
den Hangplätzen an. 

Wichtig: Beschriften Sie das 
Sammelgefäß und dokumen-
tieren Sie den Fundort gut. 
Machen Sie am besten ein 
Handyfoto mit aktivem GPS. 
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